Vorlage Nr.: V0/2015/1462

Federfiihrend:

Status: offentlich
60.2 Abt. Planung

Datum: 20.08.2015
Beteiligt: Verfasser: Rittemann, Peter
| Blirgermeister
Il Senator
Il Senatorin

20 AMT FUR FINANZVERWALTUNG
20.1 Abt. Kimmerei

60 BAUAMT

60.3 Sanierung und Denkmalschutz
68 Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Um- und Ausbau der Verkehrsanlagen "Zugang Altstadt - Dr.-Leber-Str. /

TurmstraBe"

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zustandigkeit
Offentlich 14.09.2015  Bau- und Sanierungsausschuss Vorberatung
Offentlich 24.09.2015  Biirgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung

Beschlussvorschlag: Die MaBnahme ,Zugang Altstadt — Dr.-Leber-Str. / TurmstraBe" ist mit
Stadtebaufdordermitteln als Zuschuss in Héhe von 292.495,46 € , vorbehaltlich der Bestédtigung des
Haushaltsplanes, zu fordern.

Begriindung:

Der Einmiindungsbereich von der Dr.-Leber-Stralle zu den Parkplatzanlagen wurde im Zuge
des Ausbaus der Dr.-Leber-Straf3e erneuert. Dazu zéhlen Lichtsignalanlage, Mittelinsel sowie
ein einseitiger Gehweg.Die Zufahrt ist derzeit nur einspurig und entsprechend dem
erforderlichen Wendekreisradius fiir Busse aufgeweitet. Die Ausfahrt in Richtung Dr.-Leber-
Straf3e besteht aus 2 Fahrspuren (jeweils eine fiir Rechts- und Linksabbieger).

Die Hansestadt Wismar plant entsprechend dem rechtskréftigen B-Plan Nr. 69/08
,»Sudostlicher Altstadtrand* die Neugestaltung des Verbindungsweges zwischen der Dr.-
Leber-Stra3e und der TurmstraBe. Dabei wird die Zufahrt von der Dr.-Leber-Stra3e mit 2
Fahrspuren von jeweils 3,00 m hergestellt. In diesem Bereich wird die Mittelinsel verlangert
und ein Fahrbahnteiler zwischen Zu- und Ausfahrt ausgebildet. Entlang der Zufahrt ist ein
Gehweg in 2,50 m Breite geplant.Die neuen und anzupassenden Fahrspuren werden in
Asphaltbauweise hergestellt, die Befestigung der Gehwege erfolgt mit grauem
Betonrechteckpflaster. Der Fahrbahnteiler wird mit Kleinpflaster in gebundener Bauweise
ausgeflihrt und durch Betonflachborde eingefasst.Die Zufahrt zur norddstlichen Parkflache ist
gegeniiber der in 2015 hergestellten Parkplatzfliche geplant.

Der nordwestliche Bereich wird gemdfl B-Plan umgestaltet und soll den Zugang zur Altstadt
hervorheben und aufwerten. Der Zugang wird in einer Breite von 9,00 m mit mehrformatigem



Betonsteinpflaster in der Farbe grau/anthrazit nuanciert hergestellt. Fiir Havarie- und
Sonderfille wird die Flache tiberfahrbar ausgebildet. Einem ungewollten regelmiBigen
Befahren bzw. Schleichverkehren wird durch Anordnung von Pollern u.d. vorgebeugt.

Durch die Anpflanzung von Baumgruppen (japanische Zierkirschen) in Verbindung mit
Rasenfldachen, integrierten Spielflichen und Stadtmobilisierungselementen werden einladende
Aufenthalts-, Informations- und Riickzugsbereiche geschaffen. Der vorhandene vitale
Baumbestand wird in die Griinplanung sinnvoll mit eingebunden. Eine Birke soll gefallt
werden, um der verbleibenden Birke mehr Entwicklungs- und Freiraum zu geben.

Der Aufenthaltscharakter wird durch Anordnung von Bénken und Sitzwiirfeln hervorgehoben.
Es ist vorgesehen, im Eingangsbereich Informationstafeln aufzustellen.

Im Bereich des Fahrbahnteilers werden 2 Lichtmaste mit Doppelleuchten (LED-Bestiickung)
installiert, die eine ausreichende Beleuchtung der Verkehrsbereiche sicherstellen. Der
Zugangsbereich wird durch 4 Stiick dekorative Lichtstelen (LED-Bestiickung), die beidseitig
der Wegefiihrung angeordnet werden, ausgeleuchtet.

Die Gesamtkosten der ErschlieBungsmaBBnahme betragen 395.544,10 €. Von den
Gesamtkosten konnen unter Beriicksichtigung der Forderobergrenzen und vorbehaltlich der
Bewilligung durch das Landesforderinstitut insgesamt 344.112,30 € als forderféhig anerkannt
werden. Davon sind zusitzliche Eigenmittel von 15% abzuziehen, sodass sich ein Einsatz von
Stiddtebaufordermittel in Hohe von 292.495,46 € ergibt.

Sollte sich bei der Schlussrechnung herausstellen, dass die der Beihilfe zugrunde liegenden Kosten nicht
erreicht werden, wird der Zuschuss entsprechend gekiirzt.

Finanzielle Auswirkungen (Alle Betrdge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende
finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:

Keine finanziellen Auswirkungen
X Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr
Ergebnishaushalt

Produktkonto [Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto [Teilhaushalt:

Aufwand in Hohe von

Finanzhaushalt

Produktkonto [Teilhaushalt:

Einzahlung in Hohe von

Produktkonto [Teilhaushalt:

Auszahlung in Hohe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfligung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto [Teilhaushalt:

Ertrag in Hohe von

Produktkonto [Teilhaushalt:




Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen fiir das Folgejahr 2016

Ergebnishaushalt

Produktkonto [Teilhaushalt: Ertrag in Hohe von

Produktkonto [Teilhaushalt: Aufwand in Héhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto [Teilhaushalt: 54101.6816620 [Einzahlung in Héhe von 292.400,00
/08 €

Produktkonto [Teilhaushalt: 54101.7852200 Auszahlung in Héhe von  [395.600,00
/08 €

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfligung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto [Teilhaushalt: Ertrag in Hohe von

Produktkonto [Teilhaushalt: Aufwand in Héhe von

Erlduterungen zu den finanziellen Auswirkungen fiir das Folgejahr/ fiir Folgejahre (bei Bedarf):

3. Investitionsprogramm

Die MaBnahme ist keine Investition

Die MaBnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

X Die MaBnahme ist eine neue Investition (Aufnahme im
Investprogramm Haushalt 2016 / 2017)

4. Die MaBnahme ist:

X neu

X freiwillig

eine Erweiterung

Vorgeschrieben durch:

Anlage/n:

Der Biirgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift giltig.)
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Schnitt A - A

Zu- und Abfahrt Parkplatze

(Altstadt Turmstralde)
19.00 - 19.30
2.50 , 6.00 2.00 - 2.50 6.00 2.50
Gehweg . | “
Verstsrkter Aufbau QJ Fahrbahn &D Mittelinsel ﬁ Fahrbahn ﬁ Gehweg
4 3 1 2
Gehwegverbreiterung . 0.20) 160 - 210 10.20
|7 (2 L jufersteine) Fahrbahnverbreiterung — | |
020 ! 2.30 0.70
Oberboden mit | 3 Laufersteine
Rasenansaat 25% ) : , 1Lauferstein
\ R 25% RB <2 Markierung Sy Fl0 #5%_ FI0 .9, Markierun 5
» - % | o 25% g S R
LTI —— / t —
= N V Ml }!VAI L TT LT W!: bl [T LI LT LT L TY Ll T LI I FTETM L M ” TG
Fiillboden _ R T S P R
Betonpflasterrinne R R S B S s S o S o R S N R P SR IO
2—reih ige Betonwiirfelrinn e M NG RSN P SO Y SIS ISR SIS IRUYSES L
16x16x14 cm gem. DIN EN 1338
20 ¢m Unterbeton C 20/25 gem.
DIN EN 206-1/DIN 1045-2: 2001
Aufbau Fahrbahn StraBenablauf 30 x 50 cm Aufbau Gehweg Aufbau Mittelinsel
1 gem. RStO 12: Bk 32, Tafd 1; Zeile 3 2 gem. RStO 12; Tafel 6; Zeile 2 3 (gebunden) gem. RSO 12: Tafel 3 Zeile 7 4
4cm  Asphdltbeton AC 11 DS gem. ZTV Asphalt-StB 07/13 und TL Asphalt StB-07/13 8 cm  Betonrechteckpflaster, grau, 200/100 mm 9-11 ¢m Kleinpflaster Granit
L gem. DIN'EN 1338 und ZTV Pflaster-StB 06
355055 8 cm  Asphaltbinderschicht AC 22 BS gem. ZTV Asphalt-StB 07/13 und TL Asphalt StB-07/13 o sl 4 cm  Pflasterbettung (Brechsand-Splitt—Gemisch 0/5 mm) T 4 cm Bettungsmartel (Einkombeton 2/4 Marbos MBV-E4D) 0 P
e gem. Z1V Pflaster-StB 06 P
Fyie 10 cm  Asphalttragschicht AC 32 TS gem. ZTV Asphalt=StB 07/13 und TL Asphalt StB—-07/13 T2 NN 15 cm Dréinbetontragschicht 0/22 gem. Merkblatt DBT
AL Y 28 cm  Frostschutzschicht 0/45 gem. ZTV SoB-StB 04/07 v :
15 cm  Schottertragschicht 0/45 gem. ZTV SoB-StB 04/07 und TL SoB-StB 04/07 und TL SoB-StB 04/07 b i
i20HPs A s e s L 11 cm Frostschutzschicht 0/45 gem. ZTV SoB-StB 04/07 0P
T v L 40 em  Gesamtaufbau v i und TL SoB-Stb 04/07 v AR
e AL PAZS 40 cm Gesamtaufbau R
o “| 30 cm  Frostschutzschicht 0/45 gem. ZTV SoB-StB 04/07 und TL SoB-StB 04/07 : .
"5 p 0" aus iberwiegend gebrochenem Material ’
s e R
v ey LTI S
o v
| 18em  Bougrundverbesserung PALA
7S kombiniertes Geotextil GRK3 (Geogitter+Vies)
\/i/\\/:/\\ 85 cm  Gesamtautbau

F10

Betonflachbord, F 10 (10/20x25 cm)

gem. DIN EN 1340/DIN 483 F
Fundament und Riickenstiitze

in Beton C 20/25

gem. DIN EN 206—1/DIN 1045-2: 2001
Riickenstiitze 20 cm
Betonbettung 20 cm

HB

Hochbord aus Beton, 15/30 ¢m
gem. DIN EN 1340/DIN 483 HB
Fundament und Riickenstiitze
in Beton C 20/25

gem. DIN EN 206-1/DIN 10452 2001
Rickenstiitze 15 cm
Betonbettung 20 cm

RB

Rundbord aus Beton, 15/22 cm

gem. DIN EN 1340/DIN 483 RB
fundament und Riickenstiitze

in Beton C 12/15

gem. DIN EN 206—1/DIN 1045-2: 2001
Riickenstiitze 15 cm
Betonbettung 20 cm

R

Betonrasenbord, 5 x 25 cm
gem. DIN EN 1340/DIN 483
Fundament und Riickenstiitze

in Beton C 20/25

gem. DIN EN 206-1/DIN 1045-2: 2001
Riickenstiitze 10 cm
Betonbettung 10 cm

Gehweg (verstdrkter Aufbau)
gem. RS0 12 Bk 32, Tafel 3 Zele 1

10 cm

4 cm

25 cm

Betonrechteckpflaster 10/20 grau

gem. DIN EN 1338 und Z1V Pflaster-StB 06
Bettungssand (Brechsand—Splitt—Gemisch 0/5)
gem. Z1V Pflaster-StB 06

Schottertragschicht 0/45
gem. ZIV SoB-StB 04/07 und TL SoB-StB 04/07

Frostschutzschicht 0/45
gem. ZIV SoB-StB 04/07 und TL SoB-StB 04/07
(aus iiberwiegend gebrochenem Material)

70 cm

Gesamtaufbau

Nr. Art der Anderung Name Datum
Ingenieur Consult Projekt-Nr:  2015.03
Hacker & Kraull GmbH Datum Zeichen
Diol—ine. Steffen Kraug. Beratender Inaen bearbeitet | 23.06.2015 | Nolde
ipl.—Ing. Steffen KrauB, Beratender Ingenieur -
State—certified Engineer BVT Marco Hdcker gezeichnet | 23.06.2015 | Gambarov
Planung - Bauleitung . Gutachten gepruft : KrauB
Libsche Str.179 23966 Wismar
Telefon: 03841/7246—0 Telefax: 03841/7246—46
. Unterlage 6
wismar Bauamt, Abteilung Planung Reg. .
Datum Zeichen
bearbeitet
Um- und Ausbau der Verkehrsanlagen g:;‘:}u@:”et

Zugang Altstadt
Dr.-Leber-Stralde/Turmstralle

Strallenquerschnitt A - A

Zu-und Abfahrt Parkplatze

_ (Altstadt TurmstralRe)
-Entwurfs- und Genehmigungsplanung- MaBstab: 1 : 50
Aufgestellt:
LA e
Grundplan erstellf: Erganzungen:
Aufnahme: Bezugssystem
Feldvergleich: Lage :
Hche :
Kataster:




Schnitt B - B
Promenade/Platzflache

25.00
6.80 9.00 0.55 8.65
Griinfléche Mischverkehrsflache Griinfléche
1.50 ' 6.00 ' 1.50
Baumbestand

U

c

— £
f—j Baumneupflanzung (Japanische Zierkirsche)

Leuchte Leuchte :ﬁ

H=4m H=4m E

| | &

Sitzbank Sitzhank
Q ITzban
25%
\\\\/x///JI'I'I'I'I~I~I~I~I~I~I*I*I*I*I*I*I*i*I*I*i*I*I*i*I‘I'i'I'I'I'I*I'I'I*I*I*I*I*I*I*I~I*I*I*I*i*I*I*i*I*I*i*I*I*i'I'I'I'I'I*I'I*I*I~I~I~I~I~I~I~I~I~I*I*I*i*i*$'$'$f" ''''''''''''''''''''''''''''''''' | 1 II.II 1 T IIII—>
Oberbaden mit = i [ |»| [ ||\|1 EENESEREREE T T] = 10 T I
Rasenansaat S s L }L‘ L o c [?\ L\j s | lfl If l»lijl JHT' Ll \M | lA\l\“IL\l lJ\ H l lAVMAI | !\4 |A| l» L1 lbl‘ ~ 0berbodenmif//
: . P M o o SRR Rasenansaat
Fiillboden

B

Tietbord aus Beton, 10/25

gem. DIN EN 1340/DIN 483 TB
Fundament und Riickenstiitze

in Beton C 20/25

gem. DIN EN 206-1/DIN 1045-2: 2001
Riickenstiitze 15 cm
Betonbettung 20 cm

Pflasterrinne |
5—reihige Pflasterrinne,
10x10x10 ¢cm gem. DIN EN 1338
20 c¢m Unterbeton C 20/25 gem.
DIN EN 206-1/DIN 1045-2: 2001
StraBenablauf 50 x 50 c¢cm
Abdeckung in Muldenform

Fiillboden

Mischverkehrsflache zur TurmstralRe

Nr. Art der Anderung Name Datum
Projekt—Nr.: 2015.03
Datum Zeichen
bearbeitet | 25.06.2015 | Nolde
H&K Dipl.—Ing. Steffen KrauB, Beratender Ingenieur n
% State—certified Engineer BVT Marco Hdcker gezeichnet | 25.06.2015 Gambarov
uft :
Planung - Bauleitung . Gutachten gepru KrauB
Libsche Str.179 23966 Wismar
Telefon: 03841/7246—0  Telefax: 03841/7246—46
. Unterlage 6
e Hansestadt Wismar ww 3
wismar Bauamt, Abteilung Planung Reg. \r
Datum Zeichen
bearbeitet
Um- und Ausbau der Verkehrsanlagen g:;‘:}u.cf:”et

Dr.

-Entwurfs- und Genehmigungsplanung-

-Leber-StralRe/Turmstralle

Zugang Altstadt

Strallenquerschnitt B - B

Promenade/Platzflache

5 (FuBganger, Notuberfahrt)
gem. RStO 12; Bk 0,3 Tafel 3; Zeile 1

12 cm  hochwertiges Pflaster mit Edelsplittversatz grau/ anthrazit nuanciert Typ Cassetta
@MPH e 4 cm  Pflasterbettung (Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5 mm) gem. ZTV Pflaster-StB 06
e 15¢cm  Schottertragschicht 0745 gem. ZTV SoB-StB 04/07 und TL SeB-StB 04/07
v ’ -
4. 2k cm Frostschutzschicht 0745 gem. ZTV SaB-5tB 04/07 und TL SoB-StB 04/07
o~ aus lberwiegend gebrochenem Material
s f
v
I
R

55cm Gesamtoberbau

MaBstab: 1 : 50
Aufgestellt:
LA s

Grundplan erstellt: Ergdnzungen:
Aufnahme: Bezugssystem
Feldvergleich: Lage :

Hdhe :

Kataster:




	Vorlage
	Anlage  1 Lageplan_Turmstraße(A3)
	Anlage  2 Schnitt A-A_Zu-und Abfahrt Parkplätze
	Anlage  3 Schnitt B-B_Promenade_2015-06-25

